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Der/ Die TrainerIn liest dem Kind die Wörter laut vor (Zeile für Zeile), das Kind 
hört die Wörter und soll anschließend so viele wie möglich wiedergeben.  
 

• Pflanzen, Wanzen, Lanzen, Schanzen 

• singen, springen, ringen, fingen, hingen 

• Braut, Laut, Maut, Kraut, Haut 

• Schaum, Saum, Baum, Raum, Flaum, Traum 
 
Das Kind bekommt die Wörter und liest sie laut vor. Anschließend dreht es 
das Blatt um und versucht so viele wie möglich auf zu sagen.  
 
Der Trainer liest noch einmal alle Wörter laut vor und das Kind liest leise mit.  
 
Das Kind bekommt die Wörter mit Lücken und versucht das Blatt zu ergänzen.  
 
Scha_ _ en                           fing_ _                        M_ _ t                             F_ _ _ m  
 
_ raut                        spr_ _ _ en                     K _ _ _ t                                T_ _ um 
 
Pf _ _ _ _ en                                    L _ _ _                        Sch _ _ _                   _ aum 
 
W _ _ _ _ n                     _ anzen                  H _ _ t                        S _ _ _  
 
_ _ _ gen                            rin_ _ _                     f _ _ _ _ _                     h _ _ _ en 
 
 
Anschließend könnte man das Kind die Wörter auch noch einmal aus dem 
Gedächtnis aufschreiben lassen.  
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Grüffelo, Grüffelo – sag was ist das für ein Tier? 
 (Kinderbuchklassiker, der auch gerne von den Größeren gelesen wird) 

 
DerTrainerIn liest dem Kind Seite für Seite aus dem Buch vor und stellt 
dazwischen immer Gedächtnis- und Verständnisfragen. 
 
Wo befindet sich die Maus? 
Wen trifft die Maus als Ersten im Wald? 
Was bietet der Fuchs der Maus an? Womit will er sie in ihren Bau locken? 
Warum begleitet die Maus den Fuchs nicht?  
 
Wie beschreibt die Maus den Grüffelo? 
Was mag der Grüffelo laut Maus besonders gern zu Mittag? 
 
Der Fuchs flüchtet, weil er sich fürchtet, doch: dabei gibt`s ihn doch 
_______________________________ (beende den Satz) 
 
Welches Tier trifft die Maus nach dem Fuchs? 
Was bietet die Eule der Maus an?  
 
Wie beschreibt die Maus den Grüffelo weiter? 
Was isst der Grüffelo besonders gern?  
 
Die Eule flüchtet, weil sie sich fürchtet, doch: dabei gibt`s ihn doch : 
_____________________________________________( beende den Satz) 
 
Welches Tier trifft die Maus nach der Eule? 
Wozu lädt die Schlange die Maus ein? 
Wie beschreibt die Maus der Schlange den Grüffelo? 
Was verzehrt der Grüffelo besonders gern? 
 
Die Maus spaziert weiter im Wald umher und wer steht plötzlich vor ihr? 
Oh Schreck, oh Graus, ich fürcht mich so, es ________________________________ (beende 
den Satz) 
 
Der Grüffelo würde die Maus gerne verspeisen, aber wie wehrt sich die Maus? 
 
Was sagt die Schlange beim Anblick des Grüffelo mit der Maus? 
 
Was sagt die Eule beim Anblick des Grüffelo mit der Maus? 
 
Wie reagiert der Fuchs beim Anblick des Grüffelo mit der Maus? 
 
Zum Schluss knurrt der Magen der Maus, und am liebsten würde sie was verspeisen? 
 
Im Wald, da hörte man niemand mehr. Die Maus knackte Nüsse 
__________________________________ (beende den Satz).  


